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Kurz und bündig 
 Grundversorgung der Gemeinde mit erneuerbarem Strom  

 
 Bedeutender Beitrag der öffentlichen Hand zur Förderung 

der Stromproduktion aus erneuerbaren Energien und zum 
effizienten Stromverbrauch  

 
 Innovationsfähigkeit des EVU wird erhöht 

 
 Investitionen wirken sich positiv auf die regionale Wert-

schöpfung und Beschäftigung aus 
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Energiewende in der Gemeinde Dez 2017 

Erneuerbarer Basisstrom in der Gemeinde
Die Massnahme 
 Gemeinden mit eigenem Energieversorgungs-

unternehmen (EVU) oder Mehrheitsbeteili-
gung an einem EVU können über einen Leistungs-
auftrag veranlassen, dass das ganze Gemeindegebiet 
standardmässig zu 100% mit Strom aus erneu-
erbaren Energien versorgt wird.  

 Die Gemeinden sollten wenn möglich Strom mit der 
Zertifizierung „naturemade star“ anbieten, da 
dieser Strom zusätzlich umfassende ökologische Kri-
terien erfüllt (z.B. Auf- und Abstiegshilfen für Fische 
bei der Wasserkraft). Die tiefere Qualität „natu-
remade basic“ garantiert erneuerbaren Strom und 
einen Beitrag zur ökologischen Verbesserung.  

 Die Gemeinden haben ausserdem die Möglichkeit, 
mit den auf ihrem Gebiet tätigen EVU zusätzliche 
Leistungen wie Massnahmen zur Steigerung der 
Energieeffizienz, zur Erbringung von besonderen 
Energiedienstleistungen (z.B. Informations- und Be-
ratungsangebote) und zu effizienzfördernden Tarifen 
zu vereinbaren und entsprechend abzugelten.  

 

Die Vorteile 
 Ihre Einwohner/innen erhalten Ökostrom als 

Standardstrom und müssen einen schlechteren 
Strommix beim zuständigen EVU explizit bestellen. 
Oder noch besser: Das EVU bietet nur noch 
Ökostrom an! 

 Ihre Gemeinde wird langfristig unabhängig von 
schädlichen atomaren und fossilen Energie-
trägern und trägt zur CO2-Reduktion und damit 
zum Wohle der Umwelt bei. Dies schafft mehr 
Lebensqualität in ihrer Gemeinde – und erhöht 
damit die Chancen für den Zuzug von neuen Steuer-
zahlern! 

 Die öffentliche Hand kann durch Leistungsverträge 
einen bedeutenden Beitrag zur Förderung der 
Stromproduktion aus erneuerbaren Energien 
und zum effizienten Stromverbrauch leisten.  

 Die Leistungsaufträge erhöhen die Innovationsfä-
higkeit der EVU und tragen zu deren Weiterent-
wicklung zu umfassenden und zeitgemässen Ener-
giedienstleistungsunternehmen bei. Die EVU werden 
dadurch als Unternehmen attraktiver. 

 Die durch die Leistungen der EVU ausgelösten In-
vestitionen in Anlagen zur Stromproduktion 

 

 

 

 

aus erneuerbaren Energien sowie in stromeffizien-
te Technologien und Anwendungen wirken sich 
positiv auf die regionale Wertschöpfung und 
Beschäftigung aus.  

 Ihre Gemeinde kann die Leistungsaufträge auf ihre 
energiepolitischen Ziele und Strategien ab-
stimmen und mit weiteren Massnahmen (z.B. Steige-
rung der Energieeffizienz) kombinieren. 

 

Erfolgsbeispiele 
 Siehe www.stromlandschaft.ch 
 

Kommunikationstipps 
 Informieren Sie Ihre Bürgerinnen und Bürger über 

den neuen erneuerbaren Basisstrom in Ihrem Ge-
meindeblatt und auf Ihrer Homepage. 

 Informieren Sie an der Gemeindeversammlung 
oder im Parlament darüber.  

 Bringen Sie eine Plakette oder ein Plakat an 
Ihrem Gemeindehaus an und zeigen Sie öffentlich, 
dass Ihre Gemeinde erneuerbaren Strom bezieht.  

 Machen Sie eine Medienmitteilung und schreiben 
Sie einen Artikel über Ihren neuen Strombezug für 
die Lokalzeitung.  

 

Weiterführende Links 
www.stromlandschaft.ch 
 
www.unserstrom.ch  
 
www.strommix-schweiz.ch 
 
www.energiestadt.ch  
 
 
 
 
 
 

WWF Schweiz 
Hohlstrasse 110 
Postfach 
8010 Zürich 
 
Tel.: +41 (0) 44 297 21 21 
Fax: +41 (0) 44 297 21 00 
E-Mail: climate@wwf.ch 
www.wwf.ch/energiewende ©
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